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Bezirksamt Spandau von Berlin 
      Abt. Jugend und Gesundheit 

- Gesundheitsamt - 
 

 
Bezirksamt Spandau von Berlin, 13597 Berlin (Postanschrift) 

 
 
 
 
 
 
 
 
Empfehlung der Einhaltung  
der Quarantänezeit von 10 Tagen für Kontaktpersonen 
 
Sehr geehrte Damen und Herren, 
 
in den letzten 2 Wochen hat die Zahl der an Covid 19 erkrankten oder auf SARS-CoV-2 
positiv getesteten Personen in Berlin-Spandau drastisch zugenommen. Betroffen sind vor 
allem Kinder, Jugendliche und junge Erwachsene. 
 
Diese Entwicklung führt im Schulalltag nicht nur zu massiven Belastungen des Lehr- und 
Erziehungspersonals, sondern bringt auch viel Unruhe für die Schülerinnen und Schüler mit 
sich. 
 
Entsprechend den Empfehlungen des Robert Koch-Instituts zur Quarantäne für 
Kontaktpersonen ist für diese eine Dauer von 10 Tagen festzulegen. Es besteht aber die 
Möglichkeit der Freitestung nach 5 oder nach 7 Tagen. 
Das Freitesten insbesondere nach 5 Tagen hat jedoch dazu geführt, dass wiederkehrend 
zunächst negativ getestete Schülerinnen und Schüler in die Schule zurückkehren und zeitlich 
versetzt doch positiv werden. Sie stellen dann ihrerseits ein Infektionsrisiko für andere dar 
und haben zum Teil bereits Mitschülerinnen oder Mitschüler angesteckt. 
Auf diese Weise ist es kaum möglich, das sich in der Schule ausbreitende 
Infektionsgeschehen zu beherrschen. 
 
Eine wichtige Überlegung in diesem Zusammenhang ist auch, dass Präsenzunterricht 
möglichst stattfinden soll. Dieser ist jedoch gefährdet, wenn weitergehende Maßnahmen des 
Infektionsschutzes ergriffen werden müssen. 
 

GeschZ. (bei Antwort bitte angeben) 
Ges AL 
 
Dienstgebäude: Rathaus Spandau 
Carl-Schurz-Str. 8, 13597 Berlin 
Zimmer 1128 
Telefon (030) 90279- 4010 
Telefax  (030) 90279- 4080 
Intern 9279-4010 
E-Mail g.widders@ba-

spandau.berlin.de 
Internet www.berlin.de/ba-spandau/ 
Datum 18.11.2021 

 

 
Leiterinnen und Leiter 
der Schulen 
in Berlin-Spandau 
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Als eine Möglichkeit, in das Geschehen und damit in den Schulalltag mehr Ruhe hinein 
bekommen zu können, sehe ich eine generelle Quarantänezeit von 10 Tagen für 
Kontaktpersonen an. 
 
Insofern bitte ich Sie, meine Empfehlung, die Kinder nicht freitesten zu lassen und die 
Quarantänezeit von 10 Tagen möglichst auszunutzen, an die Eltern der Schülerinnen und 
Schüler weiter zu geben. 
Dieser Schaden ist für die einzelnen Kinder geringer als der drohende Wegfall von 
Präsenzunterricht. 
 
Vielen Dank! 
 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
 
Gudrun Widders 
Amtsärztin, Leiterin des Gesundheitsamtes 


